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Die verschiedensten Vereine aus dem ganzen Oberwallis beteiligten sich an der Aktion. Gut in Szene setzte sich auch die Kantonspolizei, die auf dem Stadtplatz für Imagewerbung sorgte.

Jugend und Vereinen zur Ehr!
Brig/Naters, Visperterminen und Visp «bewegten» – Fit für die EURO 08

O b e r w a l l i s. – (wb) In
den vergangenen Wochen
haben wir jeweils ausführ-
lich über die Aktion des
Bundesamtes für Sport
(BASPO) «Schweiz bewegt
– fit für die EURO 08» be-
richtet. Nicht nur Brig-
Glis/Naters im Rahmen
der Alpenstadt, sondern
auch Visp und Visperter-
minen beteiligten sich an
diesen Fernduellen. Die
Stadtgemeinde Brig nutzte
den Abschluss der «Sport-
woche» für die Ehrung ih-
rer verdienten Sportler.
Brig/Naters trat gegen Langen-
thal BE an, die Visperterminer
gegen Aeschi SO und die Vis-
per gegen Rubigen BE.

10264 Personen
in Brig/Naters

Die Auswertung der Resultate
auf nationaler Ebene nahm eini-
ge Zeit in Anspruch. Nun aber
sind sie bekannt und liegen de-
finitiv vor. Im Fernduell
Brig/Naters gegen Langenthal
schwang Brig dank der guten
Unterstützung der Vereine und
der Bevölkerung obenaus. In
beiden Orten wurde ein grosser
Teilnehmererfolg erzielt und
damit Sinn und Zweck der Ak-
tion erreicht. Insgesamt nutzten
18730 Personen (Brig-Glis/Na-

ters 10264, Langenthal 8466)
die Gelegenheit zur körperli-
chen Betätigung, indem sie auf
vordefinierten Parcours Lauf-
strecken abliefen oder sich –
wie andernorts – anderweitig
sportlich beteiligten. Die Aus-
marchung erfolgte aufgrund des
erbrachten Zeitaufwands. Brig-
Glis/Naters entschied das
Freundschaftsduell mit 16703
anrechenbaren Stunden gegen-
über 7845 für Langenthal deut-
lich für sich.

Behinderte nach 
Brig einladen

Damit wird als «Preisgeld» ei-
ne Vertretung von Behinder-
tensportlern nach Langenthal
eingeladen werden, was eine
weitere Begegnung zwischen
den beiden Partnerstädten er-
möglicht. Stadtpräsidentin
Viola Amherd will trotz Briger
Sieg den Wetteinsatz leisten
und lädt ebenfalls eine Gruppe
Behinderter in die Simplon-
stadt ein. Erfreulich ist aus
Sicht der Stadtgemeinde der
Umstand zu werten, dass wäh-
rend der ganzen Laufwoche
vom 3. bis 9. Mai 2008 gute
Wetterverhältnisse herrschten.
Trotz der hohen Beteiligung
von Alt und Jung waren keine
nennenswerten Unfälle zu ver-
zeichnen.

Das Bewegungsduell, das jeden
Abend Hunderte von Zuschau-
ern zu freundschaftlichen Ge-
sprächen und Kontakten zusam-
menbrachte, fand seinen Ab-
schluss auf dem Stadtplatz mit
der Ehrung verdienter Sportler
der Gemeinde Brig-Glis. 
Geehrt wurden: Lionel Ama-
cker (Nachwuchs), Yoseikan.
Nathalie Etzensperger, Lauf-
sport. Rebecca Jordan (Nach-
wuchs), Schwimmen. Silvan
Zurbriggen, Ski. Daniel Wyss,
Radsport. Jeanine Cicognini,
Badminton.

Visperterminen schlug
Aeschi souverän

Keine Chance hatten die Solo-
thurner aus Aeschi im Duell ge-
gen Visperterminen. Das Heida-
dorf brachte 800 der 1400 Ein-
wohner auf die Piste. Mit einem
souveränen Sieg von 2563
Sportstunden gegen 2264 von
Aeschi zeigten die sportlichen
Terbiner den Konkurrenten aus
Aeschi den Meister.

Visp unterlag Rubigen
Das an sich sportbegeisterte
Visp vermochte sich gegen die
Berner aus Rubigen nicht er-
folgreich durchzusetzen. Die
2500-Seelengemeinde aus Bern
mobilisierte durch den Besuch
von Bundesrat Samuel Schmid

die ganze Bevölkerung und kam
auf sagenhafte 12600 Stunden.
Visp hatte mit 3000 Teilneh-
mern und 8813 Stunden keine
Chance. Eine Delegation des
Visper Gemeinderates besuchte
gleichzeitig mit dem geistigen
Vater der Bewegung, Bundesrat
Schmid, die Konkurrenzge-
meinde Rubigen. Wie an ande-
ren Orten traten nicht nur Sport-
vereine, sondern Gruppen, Pri-

vate und Familien zu diesem
Wettkampf an. 

Ehre, wem Ehre
gebührt

Organisatoren wie Teilnehmer
verdienen Dank und Anerken-
nung. Die Verantwortlichen in
den Walliser Gemeinden dan-
ken allen Sportvereinen und
Mithelfenden für ihren tragen-
den Einsatz. Nur so war es

möglich, Tausende von Men-
schen für die Aktion zu begeis-
tern.
Insgesamt, so zeigt die Bilanz,
beteiligten sich 234 Schweizer
Gemeinden, 16 aus dem Wallis,
an der Aktion «Fit für die Euro
08». Die über 210000 Mitma-
chenden kamen auf rund
320000 Bewegungsstunden
oder 30 Millionen Sportminu-
ten.

Hollywood im Walliserkeller
Theateraufführung der Orientierungsschule St. Niklaus

S t. N i k l a u s. – eing.)
Die Orientierungsschule
St. Niklaus führt dieses

Jahr ein Lustspiel mit
dem Titel «Hollywood im
Walliserkeller» auf. 

Im «Walliserkeller» ist schon
lange nicht nur der Name in
Schieflage geraten: Die Gäste

Am Wochenende in St. Niklaus: «Hollywood». Foto zvg

Freitag, 
30. Mai

GV der Aidshilfe
Oberwallis

V i s p. – Die Aidshilfe Ober-
wallis lädt ihre Mitglieder und
Gönner zur jährlichen Gene-
ralversammlung auf ihrer
Fachstelle in der Spittelgasse
2 in Visp ein.
Diese findet statt am Freitag,
(und nicht am Mittwoch, wie
irrtümlich in der Einladung
vermerkt ), 30. Mai, um 19.00
Uhr. 
Die Verantwortlichen der
Aidshilfe Oberwallis bitten
um Kenntnisnahme der Da-
tumsberichtigung und freuen
sich auf ein zahlreiches Er-
scheinen.

Nothilfekurs
SV Ried-Brig

R i e d - B r i g. – Der Samari-
terverein Ried-Brig führt am
30. und 31. Mai sowie am 1.
Juni einen Nothilfekurs durch.
Interessenten können sich bei
Janis Pfammatter, Simplon-
strasse 115, Ried-Brig, oder
bei Anneliese Müller, Bach-
toli, Ried-Brig, melden.

Stand-
beratung

Vispertaler Bienen-
züchterverein

Z e r m a t t. – Der Bienenzüch-
terverein Vispertal organisiert
eine weitere Standberatung.
Diese findet am Samstag, 24.
Mai, statt. Treffpunkt ist um
8.00 Uhr im Bahnhofbuffet in
Zermatt. 
Anschliessend werden die Bie-
nenstände der Imkerkollegen
Ludwig Imboden und August
Perren besucht. Alle interes-
sierten Imkerinnen und Imker
sowie neue Mitglieder sind
eingeladen.

Papier-
sammlung

V i s p. – Am Samstag, 24. Mai,
findet die nächste Papiersamm-
lung der Pfadfinder St. Mauriti-
us in Visp statt. Es wird nur gut
verschnürtes Papier mitgenom-
men. Dieses ist bis spätestens
um 8.00 Uhr an den üblichen
Kehrichtstandorten am Stras-
senrand zu deponieren. Die Pfa-
der fordern die Bevölkerung
auf, die Papiersammlung nicht
als Kehrichtsammlung zu miss-
brauchen.

Die Jugend dominierte die Bewegung «Schweiz bewegt – fit für die EURO 08»

bleiben aus, rote Zahlen wer-
den geschrieben. Die letzte
Hoffnung scheint aus Holly-
wood zu kommen: Der Starre-
gisseur Santyogi ist auf der
Suche nach Drehorten für sei-
nen neuen Film. 
Unglücklicherweise fällt sein
Besuch im Walliserkeller mit
der Reise in die Vergangen-
heit von Hans Vögeli zu-
sammen – einem heute un-
ter dem Namen «John Little-
bird» bekannten New Yorker
Gangster . . .
Nach dem die über 30 Schüler
und Schülerinnen in den letz-
ten Monaten unter der Regie
von Lehrerin Franziska Truf-
fer und Karim Habli fest geübt
haben, kommt das Stück an
diesem Wochenende in der
Turnhalle St. Niklaus zur Auf-
führung und zwar am Sams-
tag, 24. Mai, um  20.00 Uhr,
und am Sonntag, 25. Mai, um
18.00 Uhr. 
Alle Theaterfreunde sind zu
diesen Aufführungen freund-
lich eingeladen. Die Akteu-
re haben ein volles Haus 
verdient. Lachen ist angesagt!


